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8.1 Warranty
The frame comes with a 5-year warranty by default. For electrical 
components and the battery, we offer a 2-year warranty. 

The warranty terms and conditions can be found on our website.

info For	optimal	support	we	ask	you	to	fill	out	the	warranty	card	at:		
	 www.qwic.nl/garantiekaart

bell Improper use of the bike can put yourself and others at risk.   
 With improper use, warranty will expire as well.

bell Do	not	use	any	other	battery	with	your	e-bike	than	the	one		 	
 provided by QWIC.

bell Maintenance check-ups for you e-bike you can always be   
 requested from your QWIC dealer.

bell By	replacing	type-approved	components	with	different		 	
	 models,	the	type-approval	is	cancelled	for	the	entire	bike.	Only		
 allow your dealer to replace components on your bike.

8. WARRANTY 

7.2 Warnings
Your bike is equipped with a self-diagnosis tool to identify potential 
issues early on. In case an error has been reported by the system the 
maintenance symbol on the display will light up. It will be accompanied 
by an error code in the journey data field (located in the bottom right 
corner). Using the bike while an error is displayed will not harm the 
bike. The most frequently occurring errors can quite often be solved by 
yourself:

It is possible that other errors are detected in the system, or that the 
above instructions do not help. In this case, please contact your dealer.

Error code Answer

Code 21 
Speedsensor error

The speed is monitored by a small magnet on the rear 
wheel and a sensor on the frame. Please check if the 
magnet is aligned well with the round black sensor. 

Code 7
Battery connection error

Check if the battery is connected properly. Remove and 
reconnect the battery if necessary.

Code 10, 11
High temperature motor 

Your e-bike is running hot. Please let it cool down a little 
bit before continuing your journey. On a very steep hill 
or with heavy load put the bike in a lower power level.  
Contact your dealer if this problem persists in normal 
driving conditions

Colophon
Manual electric bicycles

QWIC reserves the right to make changes in specifications and / or prices 
without notice. This manual has been compiled with great care. QWIC 
cannot be held responsible for any inaccuracies whatsoever.

info Your	bike	may	differ	from	the	illustrations	in	this	manual.

Publishers & copyright ©: QWIC, Amsterdam
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DEUTSCH

Herzlichen Glückwunsch!
Sie sind soeben stolzer Besitzer eines QWIC-Elektrofahrrads geworden. 
Wahrscheinlich ist das Einzige, was Sie jetzt tun möchten, aufs Fahrrad zu 
steigen und loszufahren! Bevor Sie auf Ihren Sattel springen, empfehlen 
wir Ihnen, sich einen Moment Zeit zu nehmen, um dieses Handbuch 
durchzulesen. Es zeigt Ihnen alles, was Sie für viele unbeschwerte 
Radtouren benötigen.

Möchten Sie mehr erfahren?
Für weitere Informationen und die neuesten Nachrichten besuchen Sie 
bitte unsere Website oder folgen Sie uns auf Facebook.

www.qwic.de | info@qwic.nl | www.facebook.com/qwicnl

bell  Bitte	bewahren	Sie	dieses	Handbuch	gut	auf.	Es	sollte	an	jeden	
 weitergegeben werden, der das Fahrrad benutzt oder 
 Wartungsarbeiten daran ausführt.

INDEX:
NEDERLANDS - PAGINA 5
ENGLISH -  PAGE 31
DEUTSCH - SEITE 57
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1.  LERNEN SIE IHR E-BIKE KENNEN

1.1 E-Bike-Komponenten

motor

Scheibenbremse

pedal
zahnriemen/Kette crank

sattel

griffe

Sattelstütze

Vorderradgabel

rücklicht
gepäckträger

akku

Ladeanschluss

schloss

-	 Vorbau

	 		Vorderlicht

lenker
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1. LERNEN SIE IHR E-BIKE KENNEN

SCHON BALD WERDEN SIE FESTSTELLEN, DASS DIESES E-BIKE KEIN HERKÖMMLICHES IST, 
SONDERN VIELE BESONDERHEITEN AUFWEIST. FANGEN WIR MIT DEN GRUNDLAGEN AN

1.2. Tretunterstützung
Das E-Bike ist mit einer elektrischen Tretunterstützung ausgestattet. 
Diese wird Ihnen helfen, mühelos und bequem an Ihr Ziel zu kommen. 
Abhängig von Ihrer Geschwindigkeit und der Kraft, die Sie auf die Pedale 
ausüben, unterstützt Sie der Motor bei Ihren Anstrengungen. Dies führt 
zu einem einfachen Start beim Beschleunigen aus dem Stand und zu 
einer stetigen Unterstützung während der gesamten Fahrt.

>>  Durch die kraftvolle Unterstützung des Motors können Sie hohe 
Geschwindigkeiten erreichen, und das schneller als Sie es gewohnt sind. 
Um sich daran zu gewöhnen, empfehlen wir, das E-Bike bei der ersten 
Fahrt in einer vertrauten Umgebung ohne viel Verkehr zu benutzen. 

>>  Wenn Sie mit dem Radfahren beginnen, beachten Sie, dass die 
Unterstützung des Motors sofort aktiviert wird. Wir empfehlen, beim 
Anfahren die niedrigste Unterstützungsstufe zu verwenden. 

>>  Beim Ausschalten der Tretunterstützung kann das E-Bike weiterhin 
wie ein normales Fahrrad benutzt werden. Beachten Sie jedoch, dass die 
Lichter des E-Bikes nur funktionieren, wenn das E-Bike eingeschaltet ist.

bell Schalten Sie die Unterstützung aus, wenn Sie vom Fahrrad steigen. 
	 Verwenden	Sie	die	Gehhilfe,	wenn	Sie	mit	dem	E-Bike	laufen.

1.3. Unterstützungsprofile und Stufen
Die Unterstützung durch den Motor kann an Ihre Bedürfnisse 
angepasst werden. Je nach Motortyp Ihres E-Bikes stehen verschiedene 
Unterstützungsprofile und Einstellungen zur Verfügung. Sie können Ihr 
gewünschtes Profil in der App einstellen und über das Steuergerät am 
E-Bike die Einstellungen für die Unterstützungsstufen unterwegs ändern. 
Wenn Sie ein Profil auswählen, das weniger Unterstützung bietet, 
können Sie mit einer Akkuladung längere Strecken fahren, während 
Sie mit einem höheren Unterstützungsprofil mehr Leistung für das 
Bezwingen eines großen Hügels erhalten.

>>  Die tatsächliche Tretunterstützung hängt von der 
Fahrgeschwindigkeit,	dem	aktuellen	Unterstützungsprofil	und	dem	
Ladestand Ihres Akkus ab.

>>  Die Unterstützung des Motors ist durch die gesetzlichen 
Geschwindigkeitsbegrenzungen geregelt. E-bike dürfen in der EU bis zu 
25	km/h	unterstützen.	Wenn	diese	Grenze	erreicht	ist,	hört	der	Motor	
allmählich auf, Unterstützung anzubieten. 

info Bitte	beachten	Sie:	Ein	leistungsfähigeres	Unterstützungsprofil	führt	
 zu einer geringeren Reichweite.
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2.1. Registrieren Sie Ihr Fahrrad
Die Fahrzeug-Identifikationsnummer (Vehicle Identification Number - 
VIN) dient zur Registrierung und Identifizierung Ihres E-Bikes und kann 
auch für Garantiezwecke verwendet werden. Sie befindet sich an der 
Unterseite des E-Bikes direkt hinter der Vordergabel. Die Nummer ist 
unter dem Barcode aufgeführt. Durch die Registrierung Ihres Fahrrads 
bleiben Sie immer auf dem neuesten Stand und wir halten Sie auf dem 
Laufenden, wenn Ihr Fahrrad möglicherweise gewartet werden muss. Sie 
können auch zu speziellen QWIC-Veranstaltungen eingeladen werden 
und uns Ihre Meinung als echte QWIC-Botschafter mitteilen.

Sie können sich registrieren unter: qwic.nl/my-qwic/ 

Zum späteren Nachschlagen empfehlen wir, Ihre VIN-Nummer auf 
Seite 2 dieses Handbuchs zu notieren. Wir empfehlen Ihnen zudem, die 
Schlüsselnummer sowie das Kaufdatum aufzuschreiben. Dies kann bei 
Verlust oder Diebstahl Ihrer Schlüssel oder Ihres Fahrrads nützlich sein.

2. VOR DEM START

EFY9100000

BEVOR SIE SICH DAS ERSTE MAL AUF IHR FAHRRAD SETZEN, MÜSSEN SIE NUR EIN PAAR DINGE 
TUN, UM BEQUEM LOS ZU RADELN.

Beispiel	einer	VIN#
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2.2. Sattel einstellen
Ihre Sattelhöhe kann durch Einstecken eines Inbusschlüssels in Punkt A 
eingestellt werden. Achten Sie darauf, dass Sie die maximale Sattelhöhe 
nicht überschreiten. Um die richtige Höhe zu finden, setzen Sie sich auf 
den Sattel und stellen Sie Ihren Fuß auf das Pedal (in der niedrigsten 
Position). In dieser Position sollte Ihr Knie leicht gebeugt sein. Wenn Sie 
Ihren Fuß flach auf den Boden stellen können, ist Ihr Sattel zu niedrig. 

Der Winkel und die horizontale Position Ihres Sattels können durch 
Einstecken des Inbusschlüssels in Punkt B eingestellt werden. Wenn 
etwas unklar ist oder Sie Hilfe benötigen, zögern Sie nicht, Ihren Händler 
um Rat zu fragen.

info Wenn	Sie	Ihre	Füße	flach	auf	den	Boden	stellen	können,	während	Sie	
	 auf	Ihrem	Sattel	sitzen,	sollten	Sie	ihn	höher	einstellen.	

bell Vergessen	Sie	nicht,	die	Schrauben	fest	anzuziehen	und	
	 vergewissern	Sie	sich,	dass	Ihr	Sattel	nach	dem	Einstellen	fest	
	 eingerastet	ist!

A B

2. VOR DEM START

2.3. Stellen Sie den Lenker ein
Sie können den Lenker durch leichtes Lösen der Schraube C anheben 
oder absenken. Ziehen Sie die Schraube nach dem Einstellen wieder an. 
Der Lenker kann auch nach Ihren Wünschen gedreht werden. Lösen Sie 
die mit D gekennzeichneten Schrauben, positionieren Sie den Lenker neu 
und ziehen Sie die Schrauben wieder fest.

Bitte beachten Sie, dass ein (sehr) großer Abstand zwischen Sattel 
und Lenker zu Nacken-, Rücken- und Schulterschmerzen führen kann. 
Wir empfehlen Ihnen, sich an Ihren Händler zu wenden, um eine 
ordnungsgemäße Einstellung aller Komponenten Ihres E-Bikes zu 
gewährleisten.

2.4. Einstellen der Griffe
Um die Position der Griffe nach Ihren Wünschen einzustellen, lösen 
Sie die Schrauben E auf beiden Seiten wie unten angegeben mit 
einem Inbusschlüssel. Sie können die Griffe jetzt einfach durch Drehen 
einstellen.

bell Vergessen	Sie	nicht,	die	Schrauben	fest	anzuziehen,	nachdem	Sie	
den	Lenker	und	die	Griffe	eingestellt	haben.

D

E

E

C

E
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2. VOR DEM START

2.5. Akku laden
Ihren Akku können Sie sowohl aufladen, während er noch im E-Bike 
eingesetzt ist als auch wenn er entnommen wurde. Verwenden Sie zum 
Laden des Akkus das zu Ihrem E-Bike mitgelieferte Ladegerät.

Aufladen im Fahrrad
Um den Akku zu laden, während er im E-Bike eingelegt ist, stecken Sie 
einfach den Ladestecker durch die Gummidichtung auf der linken Seite 
Ihres E-Bikes

Laden außerhalb des Fahrrads
Entnehmen Sie zunächst den Akku aus dem E-Bike. Zum Entriegeln 
den Schlüssel im Batterie-Schlüsselloch drehen und das Fahrrad springt 
automatisch aus der Position. Achten Sie beim Entfernen des Akkus auf 
Beschädigungen des Rahmens

Um den Ladevorgang zu starten, stecken Sie den Ladestecker in die 
Akkubuchse. Schließen Sie zuerst den Ladestecker an, bevor Sie das 
Gerät ans Netz anschließen.

bell Schließen Sie immer den  Ladestecker an, bevor Sie das Gerät an das 
 Stromnetz anschließen.

info Weitere	Informationen	zu	Akku	und	Ladegerät	finden	Sie	auf	Seite	68
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2. VOR DEM START

JETZT KANN ES FAST LOSGEHEN!

IN DEN FOLGENDEN ABSCHNITTEN ERFAHREN SIE MEHR ÜBER ALLE FUNKTIONEN UND 
EINSTELLUNGEN DES E-BIKES, WIE SIE GRUNDLEGENDE WARTUNGSARBEITEN DURCHFÜHREN 

UND DAS BESTE AUS IHREM FAHRRAD HERAUSHOLEN KÖNNEN.
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3. BEDIENELEMENTE & DISPLAY

3.1 LCD-Konsole
Das Display schaltet sich nur ein, wenn der Akku im Fahrrad eingelegt 
und eingeschaltet ist. Drücken Sie die Taste 'ON/OFF & STATUS' am Akku.

Funktionen & Bedienelemente
Die LCD-Konsole ist ein einfach zu bedienendes Display mit integrierten 
Tasten. Schalten Sie das Display mit der Taste 'ON/OFF' ein.

14 5
RANGE

km/h

30  km4

Auswahlfeld
Sie können durch kurzes Drücken von '+' zwischen den Funktionen des 
Auswahlfeldes wechseln.

RANGE: Eine Schätzung der Kilometer, die Sie noch fahren können  
TRIP DIST: Die Entfernung, die Sie seit der letzten Fahrt zurückgelegt haben 
TRIP TIME: Die Zeit, die das Display seit dem letzten Zurücksetzen 
   eingeschaltet ist 
ODO: Gesamtstrecke 
MAX SPEED:  Maximal erreichte Geschwindigkeit seit dem letzten Reset 
AVG SPEED: Fahrtstrecke * Fahrzeit 
POWER:  Die momentan vom Motor verbrauchte Leistung in Watt 
CALORY:  Eine Schätzung des Kalorienverbrauchs in kcal 

Beleuchtung    
Kann durch Drücken von „+“ für 2 Sekunden ein- und ausgeschaltet 
werden. Denken Sie daran, dass Ihre Lichter dann auch nicht mehr 
funktionieren, wenn der Akku Ihres Fahrrads leer ist.

Batterieanzeige   
Der Status Ihrer verbleibenden Akkukapazität in 5 Blöcken zu 20 %. 
Wenn der Akku unter 5 % Ladestand sinkt, beginnt der erste Block zu 
blinken und Sie können den Verlust der Unterstützung feststellen. 

ON/OFF
WÄHLEN

POWER	LEVEL	UP
LICHT POWER	LEVEL	DOWN

LAUF
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3. BEDIENELEMENTE & DISPLAY

Unterstützungsstufen  
Das Fahrrad ist mit 5 Leistungsstufen ausgestattet. Wechseln Sie mit 
„+“/“-„ zwischen diesen Stufen. Ihr Händler kann Ihre Anzeige auf 
Wunsch auch auf 3 oder 9 Stufen einstellen. Dies hat keinen Einfluss 
auf die max. Unterstützungskraft, aber erhöht oder verringert die 
Anzahl der Schritte zwischen min. und max. Unterstützungsleistung. Je 
höher die Leistungsstufe, desto stärker die Motorunterstützung. In der 
Leistungsstufe 0 gibt der Motor keine Unterstützung, aber Sie können 
das Display des Fahrrads verwenden. Bitte beachten Sie, dass der Akku 
bei hoher Leistung schneller leer wird als bei geringer Belastung. Die 
höchste Stufe ist sehr kraftvoll und nur für Hügel, Pisten und schwierige 
Bedingungen gedacht.

Laufunterstützung
Ihr Fahrrad kann Sie unterstützen, wenn sie es einen Hügel 
hinaufschieben. Drücken Sie mehrmals „-“, bis das Laufsymbol angezeigt 
wird. Halten Sie danach gedrückt, um die Laufunterstützung zu 
aktivieren.  

Trip reset
Die Tour (Trip) kann nur im Menü zurückgesetzt werden. Drücken Sie 
'+'/'-' gleichzeitig 2 Sekunden lang, um in das Menü zu gelangen. Die 
erste Option ist "Trip Reset". Drücken Sie 'ON\OFF' zur Bestätigung. 
Drücken Sie '+', um zu 'YES' zu wechseln. Drücken Sie 'ON\OFF', um zu 
bestätigen und Ihre Tourdaten zurückzusetzen. 

info  Die Reichweite ist immer eine Schätzung und basiert auf der 
	 Nutzung	Ihrer	letzten	Kilometer,	genau	wie	in	Ihrem	Auto.	Wenn	
	 sich	Ihre	Situation	ändert	(d.h.	Sie	fahren	bergauf,	wo	Sie	zuvor	
 bergab gefahren sind), kann sich die Reichweite mehr oder weniger 
	 im	Verhältnis	zu	den	tatsächlich	gefahrenen	Kilometern	verringern	
	 oder	erhöhen.	Es	wird	empfohlen,	sich	mit	der	Genauigkeit	dieser	
	 Funktion	vertraut	zu	machen	und	den	Batteriestand	immer	im	Auge	
	 behalten	zu	können.

info		 Weitere	Einstellungen	können	im	Menü	vorgenommen	werden.	
	 Nicht	alle	werden	in	diesem	Handbuch	erläutert,	da	einige	
 Einstellungen die Fachkenntnis Ihres Händlers erfordern. Ihr Händler 
	 kann	Ihnen	bei	Bedarf	weitere	Informationen	zu	diesen	
	 Einstellungen	zur	Verfügung	stellen.



66

3. BEDIENELEMENTE & DISPLAY

3.2 TFT-Center-Farbdisplay
Das Display schaltet sich nur ein, wenn der Akku im Fahrrad eingelegt 
und eingeschaltet ist. Drücken Sie die Taste 'ON/OFF & STATUS' am Akku.

Funktionen & Bedienelemente
Die LCD-Konsole ist ein einfach zu bedienendes Display mit integrierten 
Tasten. Schalten Sie das Display mit der Taste 'ON/OFF' ein.

Auswahlfeld
Sie können durch kurzes Drücken von '   ' zwischen den Funktionen des 
Auswahlfeldes wechseln '    '

RANGE: Eine Schätzung der Kilometer, die Sie noch fahren können  
TRIP DIST: Die Entfernung, die Sie seit der letzten Fahrt zurückgelegt 
   haben
TRIP TIME: Die Zeit, die das Display seit dem letzten Zurücksetzen 
   eingeschaltet ist 
ODO: Gesamtstrecke 
MAX SPEED:  Maximal erreichte Geschwindigkeit seit dem letzten Reset 
AVG SPEED: Fahrtstrecke * Fahrzeit 
POWER:  Die momentan vom Motor verbrauchte Leistung in Watt 
CALORY:  Eine Schätzung des Kalorienverbrauchs in kcal 

Uhr
Zeigt die aktuelle Uhrzeit an (kann im Menü eingestellt werden)

ON/OFF

POWER	LEVEL	UP

POWER	LEVEL	DOWN
LAUF

WÄHLEN

LICHT

11:25 50%

Level

40 km/h

500 w

Range

51

km/h

.917

2 3 4100 km
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wird. Halten Sie danach '-' gedrückt, um die Laufunterstützung zu 
aktivieren.  

Trip reset
Die Tour (Trip) kann nur im Menü zurückgesetzt werden. Drücken Sie 
zweimal schnell auf '   ', um in das Menü zu gelangen. Scrollen Sie mit '-' 
nach unten zu 'Trip Reset'. Drücken Sie '   ' zur Bestätigung. Drücken Sie 
'+', um zu 'YES' zu wechseln. Drücken Sie '  ', um zu bestätigen und Ihre 
Tourdaten zurückzusetzen. 

Passwort
Ihr Fahrrad hat die Möglichkeit, mit einem Passwort elektronisch 
gesperrt zu werden. Bitte befolgen Sie hierzu die sorgfältigen 
Anweisungen Ihres Händlers. Wenn Sie dies nicht korrekt ausführen, 
kann das Fahrrad verriegelt und nicht benutzt werden.  

info  Die Reichweite ist immer eine Schätzung und basiert auf der 
	 Nutzung	Ihrer	letzten	Kilometer,	genau	wie	in	Ihrem	Auto.	Wenn	
	 sich	Ihre	Situation	ändert	(d.h.	Sie	fahren	bergauf,	wo	Sie	zuvor	
 bergab gefahren sind), kann sich die Reichweite mehr oder weniger 
	 im	Verhältnis	zu	den	tatsächlich	gefahrenen	Kilometern	verringern	
	 oder	erhöhen.	Es	wird	empfohlen,	sich	mit	der	Genauigkeit	dieser	
	 Funktion	vertraut	zu	machen	und	den	Batteriestand	immer	im	Auge	
	 behalten	zu	können.	

info Weitere	Einstellungen	können	im	Menü	vorgenommen	werden.	
	 Nicht	alle	werden	in	diesem	Handbuch	erläutert,	da	einige	
 Einstellungen die Fachkenntnis Ihres Händlers erfordern. Ihr Händler 
	 kann	Ihnen	bei	Bedarf	weitere	Informationen	zu	diesen	
	 Einstellungen	zur	Verfügung	stellen.	

3. BEDIENELEMENTE & DISPLAY

USB-Anschluss
Ihr Display ist mit einem USB-Ladeanschluss ausgestattet. Wenn Sie Ihr 
Gerät anschließen, wird auf dem Display durch          angezeigt, dass es 
aufgeladen wird. Die maximale Leistung beträgt 500 mAh.

Beleuchtung    
Kann durch Drücken der Taste 'LIGHT' für 2 Sekunden ein- und 
ausgeschaltet werden. Ihr Fahrrad ist außerdem mit einem Lichtsensor 
ausgestattet, der Ihr Licht automatisch einschalten kann. Wenn Sie 
'LIGHT' einmal manuell drücken, schaltet der Lichtsensor Ihr Licht 
nicht mehr automatisch ein/aus, bis Sie das Display neu starten. Die 
Empfindlichkeit des Sensors kann im Menü eingestellt werden. Denken 
Sie daran, dass Ihre Lichter dann auch nicht mehr funktionieren, wenn 
der Akku Ihres Fahrrads leer ist

Unterstützungsstufen    
Das Fahrrad ist mit 5 Leistungsstufen ausgestattet. Wechseln Sie 
mit '+'/'-' zwischen diesen Stufen. Ihr Händler kann Ihre Anzeige auf 
Wunsch auch auf 3 oder 9 Stufen einstellen. Dies hat keinen Einfluss 
auf die max. Unterstützungskraft, aber erhöht oder verringert die 
Anzahl der Schritte zwischen min. und max. Unterstützungsleistung. Je 
höher die Leistungsstufe, desto stärker die Motorunterstützung. In der 
Leistungsstufe 0 gibt der Motor keine Unterstützung, aber Sie können 
das Display des Fahrrads verwenden. Bitte beachten Sie, dass der Akku 
bei hoher Leistung schneller leer wird als bei geringer Belastung. Die 
höchste Stufe ist sehr kraftvoll und nur für Hügel, Pisten und schwierige 
Bedingungen gedacht.

Laufunterstützung
Ihr Fahrrad kann Sie unterstützen, wenn sie es einen Hügel 
hinaufschieben. Drücken Sie mehrmals '-', bis das Laufsymbol angezeigt 
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4. DER AKKU

4.1. Akku einlegen und entfernen
Achten Sie beim Herausnehmen des Akkus aus dem Rahmen auf das 
Gewicht und achten Sie auf Beschädigungen des Rahmens. Stellen Sie 
beim Einsetzen des Akkus in den Rahmen sicher, dass der Akku richtig 
ausgerichtet ist, um Kontaktprobleme zu vermeiden. Beim Absenken des 
Akkus hören Sie ein Klicken, das Sie darauf hinweist, dass der Akku richtig 
positioniert und verriegelt ist. 

info Wenn	beim	Einlegen	des	Akkus	Probleme	auftreten,	lesen	Sie	die	
	 Tipps	zur	Fehlerbehebung	auf	Seite	80.

4.2. Aufladen des Akkus
Wie im ersten Abschnitt dieses Handbuchs erwähnt, stehen für Ihr E-Bike 
verschiedene Lademöglichkeiten zur Verfügung. Je nachdem, wie Sie 
Ihr Fahrrad regelmäßig benutzen und aufbewahren, finden Sie in der 
folgenden Tabelle die ideale(n) Ladelösung(en). 

Die durchschnittliche Ladedauer bei Verwendung eines ladegeräts 
beträgt:

417 Wh: 5½ Stunden (leer bis ~ 95% aufgeladen)
540 Wh: 6½ Stunden (leer bis ~ 95% aufgeladen)

ZUSAMMEN MIT DEM MOTOR KANN DER AKKU ALS HERZSTÜCK IHRES E-BIKES ANGESEHEN 
WERDEN. IN DIESEM ABSCHNITT ERFAHREN SIE, WIE SIE IHREN AKKU ORDNUNGSGEMÄSS 

VERWENDEN UND WARTEN

Möglichkeiten Eigenschaften

In-Bike-Aufladung • Der Akku muss nicht entfernt werden.
• Ideal, wenn Sie Ihr E-Bike in einer Garage/

einem Schuppen mit Stromversorgung in 
der Nähe abstellen.

Off-Bike-Aufladung • Erleichtert das Aufladen unterwegs  
(Büro, auf Reisen usw.)
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Auf der Oberseite des Akkus befinden sich eine Akkuanzeige und eine 
Statustaste. Bei Anschluss an das Ladegerät zeigt die Anzeige den 
Ladestatus wie folgt an:

Wenn kein Ladegerät angeschlossen ist, leuchten die LEDs durch kurzes 
Drücken der Statustaste auf und informieren Sie über den aktuellen 
Ladezustand.

4.4. LED-Anzeigen
Während des Ladevorgangs zeigt die LED-Anzeige am ladegerät den 
Ladezustand an.

4. DER AKKU

4.3 Grundlegendes zum Aufladen
In der folgenden Tabelle sind einige Informationen zum optimalen Laden 
des Akkus aufgeführt, die in wichtigste Punkte und Tipps unterteilt sind.

bell Das	Ignorieren	der	wichtigsten	Punkte	kann	den	Akku	schnell	
	 zerstören.	Ein	beschädigter	Akku,	der	im	Rahmen	der	
 Gewährleistung eingeschickt wird, wird auf eine solche Fehlnutzung 
 hin untersucht. Umfangreiche Anzeichen von falschem Gebrauch 
	 können	zum	Erlöschen	der	Garantie	führen.	Bitte	wenden	Sie	sich	
	 an	Ihren	Händler	oder	besuchen	Sie	unsere	Website	qwic.eu/
	 battery,	um	weitere	Informationen	zu	erhalten	

Akku aufgeladen von 40% bis 59%

Akku	aufgeladen	von	20%	bis	39%

Tipps

Stecken Sie zuerst den Ladestecker in den Ladeanschluss des E-Bikes oder des Akkus, 
bevor Sie das Ladegerät an das Stromnetz anschließen. Vergessen Sie nicht, Ihr 
Ladegerät vom Stromnetz zu trennen, wenn Sie es nicht benutzen. Trennen Sie das 
(Reise-)Ladegerät von Akku und Steckdose, wenn der Akku voll ist.

Es ist normal, dass sich Ladegeräte oder Akkus während des Ladevorgangs erwärmen. 
Decken Sie sie daher während des Ladevorgangs nicht mit Gegenständen ab. 

Halten Sie Ihr Ladegerät frei. Ziehen Sie den Netzstecker und reinigen Sie das Ladegerät 
mit einem trockenen Tuch, um Staub und Schmutz zu entfernen. Das Ladegerät kann 
bei Defekten oder Beschädigungen nicht selbst repariert werden. Bitte wenden Sie sich 
diesbezüglich an Ihren Händler.

Wichtigste Punkte

Laden Sie den Akku nicht bei Minusgraden auf. Wenn Sie einen nicht beheizten 
Schuppen haben, nehmen Sie bitte den Akku aus dem E-Bike und laden Sie ihn drinnen 
auf. 

Laden Sie den Akku nicht in direktem Sonnenlicht auf. Stellen Sie sicher, dass die 
Umgebungstemperatur unter 40 °C liegt.

Laden Sie den Akku immer an einem trockenen und gut belüfteten Ort auf.

Funktion LED-Status

Kein Akku vorhanden Grün

Akku vollständig aufgeladen Grün

Akku wird aufgeladen Rot
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4.5. Gebrauch und Lagerung des Akkus
Der ordnungsgemäße Gebrauch und die ordnungsgemäße Lagerung 
Ihres Akkus sind sehr wichtig, um den Zustand des Akkus zu erhalten. 
Informieren Sie sich über unsere wichtigsten Punkte und Tipps zur 
Batteriewartung, damit Sie in den kommenden Jahren das Maximale aus 
Ihrem E-Bike herausholen können.

bell Das	Ignorieren	der	wichtigsten	Punkte	kann	den	Akku	schnell	
	 zerstören.	Ein	beschädigter	Akku,	der	im	Rahmen	der	
 Gewährleistung eingeschickt wird, wird auf eine solche Fehlnutzung 
 hin untersucht. Umfangreiche Anzeichen von falschem Gebrauch 
	 können	zum	Erlöschen	der	Garantie	führen.	Bitte	wenden	Sie	sich	
	 an	Ihren	Händler	oder	besuchen	Sie	unsere	Website	qwic.eu/
	 battery,	um	weitere	Informationen	zu	erhalten		

bell Das elektrische System verbraucht (sehr wenig) Energie, 
 wenn es ausgeschaltet ist. Es wird empfohlen, den Akku 
 aus dem Fahrrad zu entnehmen, wenn das Fahrrad 
 längere Zeit nicht benutzt wird

bell Der Akku ist versiegelt und daher regenfest. Setzen Sie den   
 Akku jedoch nicht zu viel Wasser aus.

Wichtigste Punkte 

Lagern Sie niemals einen leeren Akku für längere Zeit (> 1 Monat), da dies den Akku 
innerhalb weniger Wochen beschädigen kann.

Laden Sie den Akku von Zeit zu Zeit auf, auch im Winter oder wenn Sie ihn nicht 
unbedingt benötigen. Ein Akku muss mindestens alle 3 Monate aufgeladen werden. 
Wir empfehlen jedoch, ihn jeden Monat aufzuladen. 

Wenn Sie Ihr E-bike außerhalb des Autos transportieren, entfernen Sie nach 
Möglichkeit den Akku oder decken Sie das Fahrrad ab. Überprüfen Sie immer das vom 
Träger getragene Maximalgewicht.

Tips

Um die Lebensdauer des Akkus zu verlängern, empfehlen wir, ihn (fast) leer zu fahren 
und wieder voll aufzuladen, anstatt ihn bei jedem Gebrauch des E-Bikes teilweise 
aufzuladen.  

Wenn Sie den Akku längere Zeit nicht benutzen, versuchen Sie, den Akku mit einer 
verbleibenden Ladung von ca. 70 % (3-4 Balken) zu lagern, wenn möglich bei 10-15 
°C. Versuchen Sie, den Akku jeden Monat aufzuladen. Wenn Sie im Besitz einer 
Ladestation sind, kann der Ruhemodus verwendet werden, um den Akku automatisch 
auf einem Ladezustand von 50 % zu halten. 
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4.6. Range
Die Gesamtstrecke, die Sie mit einer Akkuladung zurücklegen können, 
wird als Reichweite bezeichnet. Die Reichweite ist abhängig von der 
Kapazität des Akkus und dem Energieverbrauch des Motors. Die 
genaue Reichweite Ihres Fahrrads ist aufgrund vieler Variablen schwer 
vorherzusagen. Die durchschnittliche geschätzte Reichweite, die Sie 
erwarten können, wird in der folgenden Tabelle angezeigt:

bell Unsere Tests wurden auf ebenem Gelände bei Temperaturen von 
	 ca.	20	°C	und	einer	Durchschnittsgeschwindigkeit	von	20	km/h	mit	
	 einem	Fahrer	mit	einem	Gewicht	von	ca.	75	kg	durchgeführt.

Wenn die Reichweite im Vergleich zu den oben genannten Werten 
geringer ist, beachten Sie Folgendes:

Leistungsstufe und eigene Leistung
Je höher die Leistung, desto mehr Unterstützung bietet das 
Fahrrad, desto mehr Energie wird verbraucht und desto geringer 
ist die Reichweite. Darüber hinaus kann Ihre eigene Leistung die 
Gesamtreichweite vergrößern oder verkleinern. Selbst wenn 2 Personen 
mit demselben Fahrrad in derselben Umgebung und vergleichbaren 
physischen Merkmalen fahren, können sie abhängig von der eigenen 
Leistung völlig unterschiedliche Reichweiten haben. Im Allgemeinen; je 
leichter das Fahrrad zu fahren scheint, desto weniger Leistung liefern Sie 
und umso mehr verbraucht das System.

Anhalten und losfahren
Ampeln verringern Ihre Reichweite. Das Beschleunigen des E-Bikes aus 
dem Stand verbraucht relativ viel Energie und leert den Akku schneller. 

Einzelne lange Reise vs. mehrere kurze Reisen
Nach unserer Erfahrung verbraucht eine einzelne lange Reise aufgrund 
der Kontinuität der Reise weniger Energie als mehrere kürzere Reisen. 

Gewicht
Die Gesamtmasse des Fahrrads verringert Ihre Reichweite exponentiell. 
Das Hinzufügen von 10 kg Lebensmitteln kann zum Beispiel zu einer 
Verringerung der Reichweite um 10 % führen. 

Drehzahl/Input
Ihre Trittfrequenz oder Umdrehungen pro Minute (RPM) beeinflussen 
die Reichweite des Akkus. Im Allgemeinen führt eine höhere Drehzahl zu 
einer größeren Reichweite. Denken Sie daher daran, beim Beschleunigen 
oder Bergauffahren so weit wie möglich in einen niedrigeren Gang zu 
schalten. Denken Sie an Herunterschalten, wie in einem Auto, wenn Sie 
nicht in einem höheren Gang fahren können.

Reifendruck
Der Reifendruck spielt eine wichtige Rolle in Bezug auf die Akku-
Reichweite. Wenn Sie ein E-Bike fahren, werden Sie nicht bemerken, dass 
Ihre Reifen langsam Luft verlieren, da der Motor dies ausgleicht. Reifen 
mit zu niedrigem Druck verringern jedoch die Reichweite erheblich. Sie 
finden den minimal und maximal zulässigen Reifendruck an den Seiten 
Ihres Reifens und Sie können den Druck nach Ihren Wünschen einstellen. 
Vergessen Sie nicht, Ihre Reifen alle zwei Wochen aufzupumpen.

4. DER AKKU

Premium i Level 1 Level 3 Level 5

400 Wh 70 - 140 km 50 - 90 km 30 - 45 km

540 Wh 90 - 180 km 60 - 120km 40 - 60 km



72

info Ihr	Fahrrad	ist	mit	einem	Leistungsmesser	ausgestattet,	mit	dem	
	 Sie	sehen	können,	wie	viel	Energie	Ihr	Motor	derzeit	verbraucht.	Auf	
	 diese	Weise	können	Sie	feststellen,	welche	Auswirkungen	eine	
	 geringere	Übersetzung	und	Gegenwind	auf	Ihre	Nutzung	haben	
	 können,	ohne	dass	Sie	es	bemerken.	Versuchen	Sie,	die	Nutzung	so	
	 weit	wie	möglich	zu	reduzieren,	um	so	weit	wie	möglich	zu	
	 kommen!	

bell  Wir bei QWIC sind sehr bemüht, unsere Reichweitenschätzung 
	 so	genau	wie	möglich	zu	halten.	Aufgrund	so	vieler	Faktoren	ist	sie	
	 jedoch	sehr	schwer	vorherzusagen.	Wir	empfehlen,	die	Batterie	
 unter verschiedenen Umständen und Leistungsstufen einige 
	 Male	fast	leer	zu	fahren,	um	sich	mit	dem	Potenzial	der	Batterien	
	 in	Kombination	mit	Ihrem	Fahrverhalten	vertraut	zu	machen	und	
	 Ihre	persönliche	maximale	Reichweite	zu	ermitteln.

4.7. Akku-Lebensdauer
Die Lebensdauer des Akkus hängt davon ab, wie und wie oft Sie ihn 
verwendet haben. Wenn Sie die Tipps und Tricks in diesem Handbuch 
anwenden, können Sie jahrelang problemlos Freude an Ihrem Akku 
haben. Denken Sie jedoch daran, dass die Kapazität von Akkus bei 
Gebrauch stets abnimmt. Ein Rückgang der Kapazität zwischen 5 und 15 
% pro Jahr gilt als normal. 

Der Akku kann unter idealen Bedingungen etwa 1000- bis 1500-mal 
vollständig geladen und entladen werden, wobei seine Leistung bei 
(intensiver) Nutzung langsam abnimmt. Wenn die Lebensdauer des 
Akkus erreicht ist, muss er möglicherweise ersetzt werden.

4. DER AKKU

Umgebungseinflüsse
Kalte Temperaturen wirken sich spürbar auf die Reichweite des Akkus 
aus. Die Akku-Kapazität wird bei etwa 25 °C gemessen und nimmt 
(vorübergehend) ab, wenn es kälter ist. Bei 0 °C verfügt ein voll geladener 
Akku nur über 70 % seiner maximalen Kapazität und bei -10 °C kann 
diese sogar auf 50 % fallen. Beachten Sie, dass sich Ihr Akku im Winter 
möglicherweise auch schneller ausschaltet. 

Sitzposition
Eine größere Person oder eine aufrechtere Sitzposition erzeugt mehr 
Luftwiderstand. Insbesondere bei höheren Geschwindigkeiten verringert 
der Luftwiderstand die Reichweite erheblich.

Aspekte wie Wind, Regen, unbefestigte Straßen usw. können Ihre 
Reichweite noch weiter verringern.
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BATTERIEN, LADEGERÄTE, ZUBEHÖR UND VERPACKUNGEN 
MÜSSEN UMWELTGERECHT RECYCELT WERDEN. 

ENTSORGEN SIE SIE NICHT MIT DEM HAUSMÜLL, 
SONDERN GEBEN SIE SIE AN DEN DAFÜR VORGESEHENEN ENTSORGUNGSSTELLEN 

IHRER GEMEINDE AB.
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Einbrennvorgang
Scheibenbremsen von Shimano erfordern einen Einbrennvorgang. 
Wenn Sie den Einbrennvorgang nicht durchführen, erreichen Sie nicht 
das volle Bremspotential. Außerdem können die Bremsbeläge beim 
Bremsen quietschen. Wenn Sie Probleme mit quietschenden Bremsen 
haben, tauschen Sie die Bremsbeläge aus, reinigen Sie die Bremsscheibe 
ordnungsgemäß und wiederholen Sie den Einbrennvorgang. 

Das Einbrennen erfordert eine trockene und saubere Umgebung. 
Beschleunigen Sie auf 20 km/h und bremsen Sie schrittweise mit 1 
Bremse bis zum Stillstand. Wiederholen Sie diesen Vorgang 20 Mal 
separat für Vorder- und Hinterradbremse.   

bell  Wir	empfehlen	Ihnen,	sich	schrittweise	mit	dem	vollen	
	 Bremspotential	Ihres	Fahrrads	vertraut	zu	machen.	Auf	diese	Weise	
	 bereiten	Sie	sich	auf	einen	eventuellen	Nothalt	vor,	ohne	die	
 Kontrolle über Ihr Fahrrad zu verlieren. 

bell Ein	vollständiger	Stopp	der	Vorder-	oder	Hinterradbremse	kann	
 dazu führen, dass Sie die Kontrolle über Ihr Fahrrad verlieren. 
	 Betätigen	Sie	immer	beide	Bremsen	gleichzeitig.	Für	sehr	starkes	
	 Bremsen	halten	Sie	Ihre	Arme	gerade	und	lehnen	Sie	Ihr	Gewicht	
	 zurück,	um	einem	möglichen	Kippen	des	Fahrrads	
 entgegenzuwirken. 

5.1. Beleuchtung
Sie können die Lichter leicht ein- und ausschalten, indem Sie die Taste 
auf dem Controller drücken, wie unten dargestellt

Das TFT-Farbdisplay verfügt zusätzlich über einen Lichtsensor. Die 
Empfindlichkeit des Lichtsensors kann von Ihrem Händler eingestellt 
werden. Wenn Sie das Licht manuell ein- oder ausschalten, schaltet sich 
das Licht nicht mehr automatisch ein, bis Sie das Display neu starten. 

5.2. Bremsen
Machen Sie sich bitte mit dem Bremshebel und der Bremse (vorne und 
hinten) vertraut, um unangenehme Überraschungen während der Fahrt 
zu vermeiden. Es ist wichtig, niemals Fett oder Reinigungsmittel auf 
Bremsbeläge oder Bremsscheiben aufzutragen, da dies beim Bremsen 
Geräusche verursachen und die Bremsfunktion beeinträchtigen kann.

Hydraulische Scheibenbremsen
Scheibenbremsen kombinieren hohe Bremsleistung mit einem hohen 
Maß an Kontrolle. Die Bremsbeläge der hydraulischen Scheibenbremsen 
können durch leichtes Lösen der Sechskantschrauben des 
Bremssattellagers eingestellt werden. Zentrieren Sie den Bremssattel, 
während die Bremshebel fest angezogen werden. Ziehen Sie die 
Schrauben fest an und üben Sie dabei Druck auf den Hebel aus. Wenn 
dies fehlschlägt, wenden Sie sich an einen Experten.

14 5
RANGE

km/h

30  km4

Halten Sie die  
'+'  Taste gedrückt 
(> 3 Sek.), um das 

Licht einzuschalten

Halten Sie die   
   Taste gedrückt 

(> 3 Sek.), um das 
Licht einzuschalten
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5.3. Gangschaltung

Shimano-Schaltnaben
Das Premium MN7 ist mit einer Schaltnabe Shimano Nexus 7 
ausgestatt et. Es ist eine wartungsarme Nabe mit 7 Gängen, die Ihnen 
ein Übersetzungsverhältnis von 240 % bietet. Durch Betäti gen des 
Schalthebels können Sie auch im Sti llstand problemlos die Gänge 
wechseln.

Shimano-Kett enschaltung
Das Premium MD9 ist mit einer Shimano Acera 9-Kett enschaltung mit 
Rapidfi re-Schaltung ausgestatt et. Durch Drücken des entsprechenden 
Hebels mit Daumen und Zeigefi nger können Sie ganz einfach die Gänge 
wechseln.

  

Gangsensor
Normalerweise können Gänge mit hoher Leistung umgehen, aber nicht 
beim Schalten. Normalerweise ist es ratsam, die Pedale beim Schalten 

5. KOMPONENTEN

ruhig zu halten, aber wir verstehen, dass dies nicht immer angenehm 
ist. Deshalb hat QWIC einen Gangsensor in Ihr Fahrrad eingebaut. 
Dieser Sensor prüft , ob Sie einen Gang wechseln und stoppt in diesem 
Fall die Motorunterstützung für < 0,5 Sekunden. Während der Fahrt 
spürt man einen minimalen Halt, und die Gänge haben Zeit, eingelegt 
zu werden.

info    Dies	könnte	etwas	gewöhnungsbedürft	ig	sein,	aber	wenn	kein	
	 Gangsensor	installiert	ist,	könnten	Ihre	Zahnräder	aufgrund	des	
	 leistungsstarken	Mitt	elmotors	innerhalb	von	Monaten	abgenutzt/
 defekt sein, und Sie brauchen nicht mehr übers Stoppen beim 
 Schalten nachdenken

5.4. Vorderradgabel
Das E-Bike ist mit einer Federgabel ausgestatt et, die über eine 
Sperrfunkti on verfügt. Um die Federung in der Gabel vorübergehend 
auszuschalten, z. B. wenn Sie mit hoher Geschwindigkeit fahren, 
können Sie den Geschwindigkeitssperrknopf auf der rechten Seite der 
Gabel im Uhrzeigersinn drehen. Dies erhöht die Effi  zienz des E-Bikes, 
jedoch auf Kosten des Komforts.

Wenn die Vordergabel für Ihr Gewicht zu steif oder zu locker ist, 
kann Ihnen Ihr Händler dabei helfen, die richti ge Einstellung der 
Vorspannung zu fi nden. Die Vorspannungseinstellung befi ndet sich auf 
der linken Seite der Vordergabel unter der Kunststo�  appe.

O
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Riemenspannung
Die richtige Riemenspannung ist der Schlüssel zu einer optimalen 
Leistung. Wenn der Riemen zu straff gespannt ist, kann die Nabe 
beschädigt werden. Wenn der Riemen zu locker ist, kann er Zähne 
überspringen und verrutschen. Wenn Sie einen dieser beiden Effekte 
bemerken, sollte die Riemenspannung angepasst werden. Wenden Sie 
sich an Ihren Händler, um Ihren Riemen überprüfen zu lassen.

bell Sollten	Zähne	am	Riemen	gebrochen	sein,	wenden	Sie	sich	bitte		
 direkt an Ihren Händler.

bell Das Wechseln und Spannen eines Riemens erfordert Schulung und 
 Spezialwerkzeug. Lassen Sie dies ausschließlich von einem Experten 
 machen.

5.7. Reifen und bevorzugter Druck
Die Reifen Ihres Fahrrads eignen sich für fast alle Geländearten, sogar auf 
nassem Asphalt bieten sie eine gute Haftung. Der Reifendruck hat einen 
großen Einfluss auf die Reichweite Ihres Akkus und den Fahrkomfort. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihre Reifen immer auf dem richtigen Druck zu halten, 
der auf den Seiten des Reifens angegeben ist. Als Referenz sollten Sie in 
der Lage sein, den Reifen mit Ihrem Daumen leicht zusammenzudrücken, 
wenn Sie fest drücken. 

bell Überprüfen	Sie	den	Reifendruck	alle	2-4	Wochen

5.8. Gepäckträger
Ihr QWIC Premium Q E-Bike verfügt über einen speziell entwickelten 
Gepäckträger. Der Träger ist für das Tragen von Lasten bis 25 kg 
zugelassen. Er trägt die meisten Fahrradtaschen und -körbe mithilfe des 
integrierten MIK-Systems. Der Träger unterstützt auch eine Vielzahl von 
Kindersitzen. Fragen Sie Ihren Händler nach einer Übersicht kompatibler 
Produkte oder siehe mik-click.com 
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5.5. Sattelstützenfederung
Es ist auch möglich, die Federkraft der Sattelstützenfederung 
einzustellen. Lösen Sie zuerst die Sattelklemme und nehmen Sie die 
Sattelstütze aus dem Rahmen. Der silberne Bus an der Unterseite der 
Sattelstütze kann im schwarzen Außenrohr gedreht werden, um die 
Federung einzustellen. Verwenden Sie einen Inbusschlüssel und drehen 
Sie ihn im Uhrzeigersinn, um die Federung festzuziehen, oder drehen Sie 
ihn gegen den Uhrzeigersinn, um die Federung zu lockern.

bell Bitte	achten	Sie	darauf,	dass	der	silberne	Bus	niemals	über	die	Kante		
	 des	schwarzen	Außenrohrs	hinausragt.	Wenn	der	silberne	Bus	zu		
	 weit	gelöst	wird,	kann	er	sich	aufgrund	des	Federdrucks	komplett		
	 lösen

5.6. Riemenantrieb
Die Premium Q MNAuto und MN8B sind mit einem Riemenantrieb 
ausgestattet. Ein Riemenantrieb eignet sich sehr gut für die 
leistungsstarken E-Bike-Motoren, wie den in diesem E-Bike verbauten 
Brose-Mittelmotor. Riemenantriebe sind leise, sehr langlebig und leicht 
zu warten, da sie während des gesamten Gebrauchs unter stabiler 
Spannung stehen. Ein ordnungsgemäß installierter und gebrauchter 
Riemen kann bis zu 25.000 km verwendet werden, ohne dass eine in 
Austausch erforderlich ist.

Wartung
Da Sie einen Riemen nicht schmieren müssen, ist er im Vergleich zu einer 
Kette viel sauberer. Dadurch wird bei Verwendung eines Riemenantriebs 
kein Kettenschutz benötigt. Bei Bedarf können Sie den Riemen mit 
Wasser reinigen. Verwenden Sie keinen Hochdruckreiniger, da dies 
andere Teile des Fahrrads beschädigen könnte.



N
ED

ER
LA

N
DS

EN
G

LI
SH

DE
UT

SC
H

77

6. PFLEGEN SIE IHR E-BIKE

6.1 Wartungschecks
QWIC empfiehlt Ihnen, mindestens einmal im Jahr einen umfangreichen 
Wartungscheck Ihres E-Bikes vorzunehmen. Der erste Wartungscheck 
wird nach 250 km oder 3 Monate nach dem Kauf empfohlen. 
Regelmäßige Wartungschecks verringern die Wahrscheinlichkeit 
unnötiger Schäden am Fahrrad und senken die Kosten für Reparaturen. 

Sie können Ihr Fahrrad in einem guten Zustand halten, indem Sie einige 
grundlegende Wartungsarbeiten selbst durchführen. In den nächsten 
Abschnitten geben wir Ihnen einige Tipps dazu. 

bell Verpassen	Sie	nicht	den	ersten	Service-Check.	Teile	wie	Kabel	und	
 Speichen dehnen sich nach dem ersten Gebrauch, d.h. die Speichen 
	 bei	der	ersten	Wartung	nicht	nachzuspannen	kann	zum	Bruch	der	
 Speichen führen.

Reinigung
Damit Ihr Fahrrad wieder wie neu aussieht, können Sie es mit 
lauwarmem Wasser und einer weichen Bürste reinigen. Eine 
regelmäßige Reinigung des Fahrrads verlängert zudem die Lebensdauer 
des Produkts. Bitte verwenden Sie keine großen Mengen Wasser in der 
Nähe der Elektronik und des Akkus (oder des Akkufachs). Wenn Sie das 
Fahrrad reinigen, entfernen Sie am besten den Akku.

bell Verwenden	Sie	zum	Reinigen	des	Fahrrads	keinen	
 Hochdruckreiniger. Ein zu starker Wasserstrahl kann die Elektronik 
	 des	Fahrrads	beschädigen.	In	diesen	Fällen	erlischt	die	Garantie.

Behandlung
Neben der regelmäßigen Reinigung des Fahrrads empfehlen wir, 
unbeschichtete Metallteile (wie Vorderradgabel, Pedale usw.) mit 
säurefreiem Vaselin (Spray) zu fetten, um Oxidation und Rost zu 
vermeiden. Rotierende Teile wie Kette, Kettenräder und Achsen 
benötigen ebenfalls regelmäßig Fett oder Öl. Wenden Sie sich hierzu an 
Ihren Händler.

info Wenn	Ihr	Fahrrad	einen	Riemenantrieb	hat,	fetten	Sie	den	Riemen		
	 nicht	ein.	Dieser	ist	für	einen	Betrieb	ohne	Fett	ausgelegt.	Reinigen		
	 Sie	Ihren	Riemen	stattdessen	regelmäßig	mit	lauwarmem	Wasser.

Nachfolgend finden Sie einige schnelle Tipps und Tricks zur Wartung 
Ihres E-Bikes: 

>>  Achten Sie darauf, dass sich kein Schmutz zwischen dem 
  Bewegungssensor und dem rotierenden Teil befindet. Sie können 
  diese Teile im Falle von Verschmutzungen mit Wasser und einem 
  Schwamm reinigen
>>  Überprüfen Sie die Reifenspannung und das Reifenprofil
>>  Prüfen Sie Bremsen und Bremsbeläge auf Verschleiß. Bei Bedarf 
  ersetzen oder neu einstellen
>>  Überprüfen Sie die Speichenspannung und wenden Sie sich an Ihren 
  Händler, wenn Sie feststellen, dass die Speichen verbogen sind oder 
  das Rad beschädigt ist
>>  Versehen Sie alle rotierenden und (elektrischen) Verbindungsteile 
  mit säurefreiem Vaselin (Spray)

UM DIE LEBENSDAUER IHRES FAHRRADS ZU VERLÄNGERN, EMPFIEHLT QWIC, EINIGE 
GRUNDLEGENDE WARTUNGSARBEITEN SELBST DURCHZUFÜHREN UND REGELMÄSSIGE 

WARTUNGSCHECKS BEI IHREM HÄNDLER DURCHFÜHREN ZU LASSEN.
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6.2. Allgemeine Wartung
Bei größeren Wartungschecks oder für den Fall, dass Ihr Fahrrad 
dringend repariert werden muss, wenden Sie sich bitte an Ihren Händler. 
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht über einige Überprüfungen, die 
Sie wöchentlich oder monatlich durchführen können, um reibungslose 
Fahrradfahrten zu gewährleisten.

Einmal pro Woche

>>  Funktioniert die Tretunterstützung einwandfrei?

>>  Schalten alle Gänge reibungslos?

>>  Ist die Kette richtig gespannt?

>>  Funktionieren beide Bremsen noch ordnungsgemäß? 

>>  Ist Ihr Sattel auf der richtigen Höhe positioniert? Sitzen Sie immer 
  noch bequem?

>>  Ist der Lenker in einer bequemen Position und senkrecht zum 
  Vorderrad ausgerichtet?

>>  Gibt es kaputte Speichen?

>>  Verfügen die Reifen entsprechend ihrer Spezifikation über genügend 
  Druck? Ist auf den Reifen noch genügend Profil vorhanden, um 
  genügend Haftung zu gewährleisten?

>>  Funktionieren die Lichter noch? Ist das Vorderlicht richtig 
  positioniert? Sind die Oberflächen der Reflektoren am E-Bike und an 
  den Reifenseiten sauber und sichtbar?

Einmal pro Monat

>>  Muss das E-Bike gereinigt werden?

>>  Gibt es sichtbare Schäden am E-Bike?

>>  Ist der Ständer gut fixiert? Funktioniert er einwandfrei und ist er 
  gefettet?

>>  Sind die Bolzen und Schrauben der Bremsen noch angezogen? Ist 
  Verschleiß an Kabeln, Bremsen oder Reifen sichtbar?

>>  Macht das E-Bike beim Fahren ein ungewöhnliches Geräusch?

>>  Sind die Sattelstütze und die Sattelstange richtig positioniert und 
  festgezogen?

>>  Sind Sattelstütze und Sattelstange gut gefettet (mit säurefreiem 
  Vaselin)?

>>  Haben die Lager der Vorderradgabel ein Spiel?

>>  Sind alle Schrauben, Muttern und sonstigen Metallkleinteile gut 
  gefettet?

>>  Funktioniert das Schloss reibungslos und ist es gefettet?

>>  Funktioniert die Klingel richtig? Ist sie in der richtigen Position 
  montiert?

bell Machen Sie nach jeder Wartung eine Probefahrt
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6. PFLEGEN SIE IHR E-BIKE

Einmal pro Jahr
>>  Folgende Teile abmontieren, entfetten, schmieren und wieder 
  zusammenbauen:
   - Kette und Kassette
   - Naben
   - Schalt- und Bremskabel
   - Steuersatz
   - Vorbau

>>  Prüfen und schmieren:
   - Gänge und Schalthebel
   - Bremsen und Hebel
   - Schloss
   - Ständer

>>  Prüfen Sie die Speichenspannung (ggf. einstellen)

>>  Überprüfen Sie die Reifen und richten Sie sie neu aus. Passen Sie 
  den Reifendruck an

>>  Überprüfen Sie die Tretkurbeln und Pedale und stellen Sie sie bei 
  Bedarf ein

>>  Überprüfen Sie die Funktion aller Lichter und Reflektoren

>>  Überprüfen Sie den Sattel (Beschädigung, Polsterung)

>>  Versehen Sie das E-Bike mit einer Schutzschicht (Wachs)

>>  Machen Sie eine Testfahrt mit dem E-Bike, um alle Funktionen zu 
  überprüfen

6.3. Umfangreiche Wartung
Wir empfehlen, kleinere Wartungsarbeiten alle 3 Monate und 
umfangreichere Wartungsarbeiten einmal im Jahr bei Ihrem Händler 
durchzuführen zu lassen. Um eine Vorstellung davon zu bekommen, 
worauf Ihr Händler achten muss, haben wir die folgenden Punkte 
aufgelistet:

Alle 3 Monate

>>  Felgen und Reifen prüfen (Dellen in den Felgen, Speichenspannung, 
  Reifendruck, Reifenprofil)

>>  Ziehen Sie ggf. alle Befestigungsteile/Schrauben und Muttern fest

>>  Prüfen Sie die Bremsen auf Verschleiß, stellen Sie die Kabelspannung 
  ein und prüfen Sie die Bremsfunktion

>>  Überprüfen Sie den Steuersatz auf Spiel, prüfen Sie den Vorbau und 
  stellen Sie ihn gegebenenfalls ein

>>  Reinigen Sie die Kette und reinigen Sie sie bei Bedarf. Schmieren Sie 
  die Kette.

>>  Überprüfen Sie den Riemen und die Spannung, falls erforderlich.

>>  Überprüfen Sie das elektrische System: Laden Sie den Akku 
  vollständig auf und reinigen Sie den Bewegungssensor. Pflegen Sie 
  die Kontaktstellen wie die Kontakte des Akkus mit säurefreiem Vaselin

>>  Überprüfen Sie das komplette Antriebssystem des E-Bikes auf 
  fehlerhafte Komponenten
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Problem Answer

Mein E-Bike lässt sich 
nicht einschalten

Überprüfen Sie, ob der Akku richtig eingelegt ist, indem Sie ihn 

herausnehmen und wieder einlegen. Überprüfen Sie, ob der Akku 

vollständig geladen ist. Überprüfen Sie, ob alle sichtbaren Kabel 

angeschlossen sind. Wenn das Problem weiterhin besteht, wenden 

Sie sich an Ihren Händler.

Die Lichter gehen 
nicht an

Wenn eines der Lichter nicht aufleuchtet, schalten Sie bitte Ihr 

E-Bike aus und wieder ein (entfernen Sie den Akku ggf. kurz). 

Überprüfen Sie, ob ein Lichtkabel abgezogen oder durchtrennt ist. 

Wenn das Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich an Ihren 

Händler. In der Zwischenzeit installieren Sie bitte eine temporäre 

Leuchte. Denken Sie daran, Sicherheit geht vor!

Mein Akku schaltet 
sich beim Radfahren 
plötzlich aus

Wenn Ihr Akkuladestand unter 15 % liegt, kann er möglicherweise 

keine vollständige Unterstützung bieten. Wenn Sie die volle 

Leistung anfordern, kann die Spannung schnell abfallen und aus 

Sicherheitsgründen vorübergehend heruntergefahren werden.  Sie 

können das Fahrrad zu einem späteren Zeitpunkt einschalten. Es wird 

empfohlen, eine niedrigere Leistungsstufe zu verwenden, um nach 

Hause zu kommen und den Akku wieder aufzuladen.

Der Akku kann 
nicht in das E-Bike 
eingelegt oder 
entfernt werden

Überprüfen Sie, ob das Akkufach und der Akku frei von Schmutz sind, und 

entfernen Sie den Schmutz bei Bedarf. Versuchen Sie, den Schlüssel im 

Schloss zu drehen, während Sie den Akku vorsichtig in die richtige Position 

drücken, bis Sie ein Klicken hören. Um den Akku zu entnehmen, drehen Sie 

den Schlüssel im Schloss. Achten Sie immer darauf, dass Sie das Schloss und 

die beweglichen Teile von Zeit zu Zeit mit säurefreiem Vaselin einfetten.

Das Ladegerät 
funktioniert nicht

Bitte überprüfen Sie, ob der Stecker richtig eingesteckt ist. Bitte 

überprüfen Sie, ob die Stromquelle funktioniert. Bitte ziehen Sie 

den Stecker heraus und schließen Sie ihn erneut an. Wenn das 

Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich bitte an Ihren Händler.

Problem Answer

Die LED-Anzeige am 
Ladegerät leuchtet 
während des 
Ladevorgangs nicht 
auf

Überprüfen Sie, ob das Ladegerät an einen (funktionierenden) 

Netzanschluss angeschlossen ist. Überprüfen Sie, ob alle Stecker 

richtig angeschlossen sind und schließen Sie sie gegebenenfalls 

erneut an. Eine permanent leuchtende rote Anzeige (bei voll 

aufgeladenem Akku) weist auf ein Problem mit dem Akku hin. 

Trennen Sie das Ladegerät für einige Minuten vom Stromnetz 

und versuchen Sie, den Akku erneut aufzuladen. Wenn sich das 

Problem dadurch nicht beheben lässt, wenden Sie sich an Ihren 

Händler.

Mein Bildschirm zeigt 
einen Fehlercode an 

Bitte lesen Sie den Abschnitt mit den Fehlercodes in diesem 

Handbuch (8.2).

Ich habe auf 
meinem Display 
einen Fehlercode 
festgestellt, der 
jedoch nicht mehr 
sichtbar ist

Der auftretende Fehler ist nicht dauerhaft. Sie müssen 
sich nicht sofort an Ihren Händler wenden, und der Fehler 
wird wahrscheinlich bei Ihrer nächsten Wartungsprüfung 
gefunden und behoben, da das Display einen Speicher zum 
Speichern von Fehlern enthält; benachrichtigen Sie also 
Ihren Händler

Beim Treten 
bekomme ich kaum 
Unterstützung

Der auftretende Fehler ist nicht dauerhaft. Sie müssen 
sich nicht sofort an Ihren Händler wenden. Der Fehler 
wird wahrscheinlich bei Ihrem nächsten Wartungscheck 
gefunden und behoben.
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8.1 Garantie
Der Rahmen wird standardmäßig mit 5 Jahren Garantie geliefert. Auf 
elektrische Bauteile und den Akku gewähren wir 2 Jahre Garantie. Die 
Garantiebedingungen finden Sie auf unserer Website.

Für eine optimale Unterstützung bitten wir Sie, die Garantiekarte 
auszufüllen. Diese finden Sie auf: www.qwic.de/garantie

bell Durch	unsachgemäßen	Gebrauch	des	Fahrrads	können	Sie	und	
andere	gefährdet	werden.	Bei	nicht	bestimmungsgemäßer	Verwendung	
erlischt	auch	Ihr	Anspruch	auf	Garantie.

bell Verwenden	Sie	für	Ihr	E-Bike	keinen	anderen	Akku	als	der	von	QWIC	
bereitgestellte

bell Wartungschecks	für	Ihr	E-Bike	können	Sie	jederzeit	bei	Ihrem	QWIC-
Händler anfordern.

bell Durch	den	Austausch	typgenehmigter	Bauteile	gegen	andere	
Modelle wird die Typgenehmigung für das gesamte Fahrrad aufgehoben. 
Erlauben Sie ausschließlich Ihrem Händler, Komponenten an Ihrem 
Fahrrad auszutauschen.

8. GARANTIE 

7.2 Fehlercodes
Ihr Fahrrad ist mit einem Selbstdiagnose-Tool ausgestattet, um 
potenzielle Probleme frühzeitig zu erkennen. Wurde vom System ein 
Fehler gemeldet, leuchtet das Wartungssymbol auf dem Display auf. 
Außerdem erscheint ein Fehlercode im Reisedaten-Feld (in der rechten 
unteren Ecke). Wenn Sie das Fahrrad benutzen, während ein Fehler 
angezeigt wird, wird das Fahrrad nicht beschädigt. Die am häufigsten 
auftretenden Fehler können Sie häufig selbst beheben:

Es ist möglich, dass andere Fehler im System erkannt werden oder dass 
die obigen Anweisungen nicht helfen. In diesem Fall wenden Sie sich 
bitte an Ihren Händler.

Error code Answer

Code 21 
Geschwindigkeitssensorfehler

Die Geschwindigkeit wird durch einen kleinen Magneten am 

Hinterrad und einen Sensor am Rahmen überwacht. Bitte 

überprüfen Sie, ob der Magnet gut am runden schwarzen 

Sensor ausgerichtet ist. 

Code 7
Batterieanschlussfehler

Überprüfen Sie, ob der Akku richtig angeschlossen ist und auch 

nicht vibriert. Entfernen Sie den Akku und schließen Sie ihn 

gegebenenfalls wieder an.

Code 10, 11
Hohe Temperatur des Motors

Ihr E-Bike läuft heiß. Bitte lassen Sie es etwas abkühlen, 
bevor Sie Ihre Reise fortsetzen. Stellen Sie das Fahrrad 
auf einem sehr steilen Hügel oder mit schwerer Last 
auf eine niedrigere Leistungsstufe.  Wenden Sie sich 
an Ihren Händler, wenn das Problem unter normalen 
Fahrbedingungen weiterhin besteht

Kolophon
QWIC behält sich das Recht vor, Änderungen der technischen Daten 
und / oder Preise ohne vorherige Ankündigung vorzunehmen. Dieses 
Handbuch wurde mit großer Sorgfalt erstellt. QWIC übernimmt keine 
Haftung für irgendwelche Ungenauigkeiten.

info Ihr Fahrrad kann von den Abbildungen in diesem Handbuch   
 abweichen.

Herausgeber & Copyright ©: QWIC, Amsterdam
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9. BIKE SPECIFICATIONS / FIETS SPECIFICATIE / FAHRRADSPEZIFIKATIONEN

Parts MN7+ MN7 MD9 MN7+b MN8+c

Display TFT Colour display + USB 
charge

LCD Console LCD Console TFT Colour display + USB 
charge

TFT Colour display + USB 
charge

Battery cells

18650NCM/11.6Ah/417Wh 
Li-ion
21700NCM/15Ah/540 Wh 
Li-ion

18650NCM/11.6Ah/417Wh 
Li-ion
21700NCM/15Ah/540 Wh 
Li-ion

18650NCM/11.6Ah/417Wh 
Li-ion
21700NCM/15Ah/540 Wh 
Li-ion

18650NCM/11.6Ah/417Wh 
Li-ion
21700NCM/15Ah/540 Wh 
Li-ion

18650NCM/11.6Ah/417Wh 
Li-ion
21700NCM/15Ah/540 Wh 
Li-ion

Motor
Bafang M420 
Torque	sensor,	Rotation	
sensor, Speed sensor, Gear 
sensor

Bafang M300
Rotation	sensor,	Speed	
sensor, Gear sensor

Bafang M300 
Rotation	sensor,	Speed	
sensor, Gear sensor

Bafang M420 
Torque	sensor,	Rotation	
sensor, Speed sensor, Gear 
sensor

Bafang M420 
Torque	sensor,	Rotation	
sensor, Speed sensor, Gear 
sensor

Suspension fork Suntour NEX E25 + lockout Suntour NEX E25 + lockout Suntour NEX E25 + lockout Suntour NEX E25 + lockout Suntour NEX E25 + lockout

Gears Shimano Nexus 7 speed Shimano Nexus 7 speed Shimano Acera 9 Derailleur 
- rapidfire shifter

Shimano Nexus 7 speed Shimano Nexus 8 speed

Brakes Shimano MT200 Shimano MT200 Shimano MT200 Shimano MT200 Shimano MT200 + 
coasterbrake

Front light Busch&Muller Upp 30Lux Busch&Muller Upp 30Lux Busch&Muller Upp 30Lux Busch&Muller Upp 30Lux Busch&Muller Upp 30Lux

Seat post Promax SP-886 Promax SP-886 Promax SP-886 Promax SP-886 Promax SP-886

Belt / Chain Shimano HG71  
1/2″×3/32″×100L

Shimano HG71  
1/2″×3/32″×100L KMC e9 1/2″×11/128″×116L Gates CDX centertrack 120T Shimano HG71  

1/2″×3/32″×100L

Rear carrier MIK system MIK system MIK system MIK system MIK system

Lock (rear) ABUS 5850 - one key 
solution

ABUS 5850 - one key 
solution

ABUS 5850 - one key 
solution

ABUS 5850 - one key 
solution

ABUS 5850 - one key 
solution
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10. MAINTENANCE LOG / ONDERHOUDSLOG / WARTUNGSPROTOKOLL

# Mechanic Kilometers / Miles Remarks Date Signature

1

_ _ _ _ _ _ 

km / mi
_ _ / _ _ / _ _ _ _

2

_ _ _ _ _ _ 

km / mi
_ _ / _ _ / _ _ _ _

Charger Travel charger

Product code STC-8127LC-Q

Input 220-240 V 50-60HZ 90W

Output 41.9V (36V Nominal) 2A

Operating temperature 5 - 40 0C

Storage temperature -20 - 65 0C
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# Mechanic Kilometers / Miles Remarks Date Signature

3

_ _ _ _ _ _ 

km / mi
_ _ / _ _ / _ _ _ _

4

_ _ _ _ _ _ 

km / mi
_ _ / _ _ / _ _ _ _

5

_ _ _ _ _ _ 

km / mi
_ _ / _ _ / _ _ _ _

6

_ _ _ _ _ _ 

km / mi
_ _ / _ _ / _ _ _ _

10. MAINTENANCE LOG / ONDERHOUDSLOG / WARTUNGSPROTOKOLL



85

10. MAINTENANCE LOG / ONDERHOUDSLOG / WARTUNGSPROTOKOLL

# Mechanic Kilometers / Miles Remarks Date Signature

7

_ _ _ _ _ _ 

km / mi
_ _ / _ _ / _ _ _ _

8

_ _ _ _ _ _ 

km / mi
_ _ / _ _ / _ _ _ _

9

_ _ _ _ _ _ 

km / mi
_ _ / _ _ / _ _ _ _

10

_ _ _ _ _ _ 

km / mi
_ _ / _ _ / _ _ _ _
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# Mechanic Kilometers / Miles Remarks Date Signature

11

_ _ _ _ _ _ 

km / mi
_ _ / _ _ / _ _ _ _

12

_ _ _ _ _ _ 

km / mi
_ _ / _ _ / _ _ _ _

13

_ _ _ _ _ _ 

km / mi
_ _ / _ _ / _ _ _ _

14

_ _ _ _ _ _ 

km / mi
_ _ / _ _ / _ _ _ _

10. MAINTENANCE LOG / ONDERHOUDSLOG / WARTUNGSPROTOKOLL
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